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fair & schön

Produkte aus Tadschikistan, Afghanistan,

Pakistan, Indien, Nepal,  Marokko,

Burkina Faso, Niger,  Ruanda & Sambia

Taschen, Mützen, Tücher & Schals , 

Lederschuhe, Schmuck, Plaids ,  Teppiche, 

Bio-Tees & Schokolade, Bio-Kosmetika 

& mehr

Fotograien von: Jean Amat Amoros, James Shannon, Gareth Bentley und Ulrika Walmark

Patricia aus Afghanistan

Schal aus Afghanistan

Babouche 

aus Afghanistan

Aleppo Seife 

aus Syrien



Ländern wie Afghanistan kommen können. 

Ein einfacher Ansatz, um auf nachhaltige Weise 

den Produzenten vor Ort eine Lebensperspektive 

zu geben. Gundara bezieht mehr als 90% der 

Produkte direkt von den ProduzentInnen. 

So geht möglichst viel zurück an die Menschen vor Ort. 

Wo immer möglich, indet die komplette 

Wertschöpfungskette im Partnerland selbst statt.

Gundaras Lederartikel werden auf faire 

Weise in drei kleinen Manufakturen in 

Kabul (Afghanistan), Ouagadougou (Burkina 

Faso) und Lusaka (Sambia) gefertigt. 

Bei Gundara werden traditionelle Designelemente und 

Fertigungstechniken harmonisch mit europäischen 

Ansprüchen an Funktionalität und Ästhetik kombiniert.

Gundara hat über die Jahre sein Sortiment stetig 

erweitert und bietet darüber hinaus: Teppiche, 

Seidenschals, (Tuareg-) Schmuck, Wolldecken, -schals 

& -mützen, Lederschuhe (Babouche), Bio-Arganöl-

Kosmetika, Upcyclingtaschen, Bio-Tees & Schokolade.

Fair produziert in Asien & Afrika, 

sorgfältig ausgesucht für dich.

www.gundara.com

Gundara

Berliner Label für nachhaltigen Lifestyle

2009 gründeten Gunda und Jean Amat Amoros Gundara. 

2015 eröfneten sie den ersten Gundara Concept Store 

in der Schlesischen Straße 25 in Berlin-Kreuzberg. 

Während die beiden in Kabul für zwei NGOs tätig waren, 

stießen sie 2006 auf Meister Yaqub, der schöne Taschen 

produzierte, die jedoch wenig Abnehmer fanden. 

Es entstand die Idee, die Taschen besser zu vermarkten 

und sie auf den internationalen Markt zu bringen. 

Mit viel Gespür für nachhaltigen Lifestyle gelang 

es Gunda und Jean eine Verbindung zwischen 

diesen beiden Welten zu schafen. Gundara zeigt 

so, dass schöne, fair produzierte und natürlich 

gegerbte Ledertaschen, Accessoires etc. aus 

Yaqub aus 

Afghanistan

Sankara aus 

Burkina Faso « Wenn viele Menschen, viele kleine 

Schritte tun, werden sie das Gesicht 

der Welt verändern. »

Gypsy aus Sambia

Marco Polo aus AfghanistanTuareg-Schmuck aus Niger


